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AGENDA

1. Entwurf des Anwendungsschreibens zur Abgeltungsteuer

 Rz. 63

 Rz. 92

 Rz. 111

 Rz. 115

 Rz. 116

2. Kapitalmaßnahmen 2022

3. Stockdividende mit Quellensteuer – Kurs

4. Nachbesserungsrechte

05. April 2022 
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ANWENDUNGSSCHREIBENS 
ZUR ABGELTUNGSTEUER
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

05. April 2022 

Rz. 63
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

• WM-Veröffentlichung einer entsprechenden Maßnahme nach § 20 Abs. 6 Satz 6 EStG (aktueller Schlüssel 
UD087=980 „Wertlose Titel“), wenn 

• Stücke komplett und

• entschädigungslos / ohne Gegenleistung (weder Geld noch andere Stücke),

ausgebucht werden. 

• Bei Maßnahmen mit Gegenleistung (Geld oder Stücke, auch Kleinstbeträge) erfolgt die Veröffentlichung 
gemäß den bisherigen Regeln. Die Prüfung der Rz. 59 muss auf Bankebene durchgeführt werden.

• Umsetzung gültig ab 01.01.2023 vgl. Rz. 324

• Wird für die Fälle von Rz. 63 ein neuer Schlüssel ab 01.01.2023 benötigt?

05. April 2022 

Rz. 63
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER - PROTOKOLL

Die Teilnehmer stimmen der von WM vorgeschlagenen Vorgehensweise zu.

Es wird von den Teilnehmern kein neuer Schlüssel für diesen Sachverhalt im Feld UD087 ab 01.01.2023 
gewünscht. Die Maßnahmen sollen weiterhin mit UD087=980 veröffentlicht werden.

05. April 2022 

Rz. 63
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Rz. 92

05. April 2022 
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Bisherige WM-Umsetzung:

Bei ausländischen Gesellschaften: Veröffentlichung als Kapitalertrag mit dem Schlüssel UD087 = 210.

Ausnahme:

Für Gesellschaften aus dem EU-Ausland: UD087= 211 (Senkung der Anschaffungskosten), wenn Bestätigung der 
Steuerfreiheit durch das BZSt vorliegt.

05. April 2022 

Rz. 92
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Vorschlag für zukünftige WM-Umsetzung:

Bei ausländischen Gesellschaften aus Drittstaaten erfolgt die Veröffentlichung unverändert als Kapitalertrag mit 
dem Schlüssel UD087 = 210.

Ausnahme:

Zukünftig besteht auch für Gesellschaften aus einem Drittstaat die Möglichkeit, einen Nachweis zur Minderung 
der Anschaffungskosten unter bestimmten Voraussetzungen zu erbringen.

 Wie kann dieser Nachweis erfolgen?

Bei Gesellschaften aus dem EU-Ausland bleibt das bisherige Vorgehen bestehen.

05. April 2022 

Rz. 92
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Offene Fragen für die WM-Umsetzung:

• Änderung des Vorgehens nur für Drittstaaten?

• Welche Voraussetzungen müssen für eine Minderung der Anschaffungskosten erfüllt sein? 

• Wie können die Erfüllungen der Voraussetzungen geprüft werden? 

• Wie können diese Voraussetzungen für die WM-Umsetzung sichergestellt /erkannt werden? 

• Annahme bei WM: Es wird eine Bestätigung des BZSt für Emittenten aus Drittstaaten benötigt, um die 
Anschaffungskosten mindern zu können. 

05. April 2022 

Rz. 92
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

05. April 2022 

§ 7 Absatz 2 KapErhStG 
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER - PROTOKOLL

05. April 2022 

Rz. 92
Die Teilnehmer stimmen der genannten Vorgehensweise zu. 

Eine Kapitalherabsetzung von einer ausländischen Gesellschaft wird durch WM weiterhin als Kapitalertrag 
veröffentlicht. 

Die DK wird eine Anfrage/ Eingabe bzgl. der Umsetzung (welcher Nachweis ist erforderlich, wer prüft die 
Voraussetzung , etc.) der geänderten Rz. 92 an das BMF stellen. 

Erst nach Rückmeldung durch das BMF kann über eine potentiell andere Vorgehensweise (Veröffentlichung 
durch WM) gesprochen werden. 

Die Annahme von WM auf Seite 10, dass ggf. zukünftig eine Bestätigung des BZSt für Emittenten aus Drittstaaten 
zu einer Senkung der Anschaffungskosten führen könnte, ist aktuell aufgrund der Gesetzesformulierungen/ 
Änderung der Randziffer noch nicht zulässig.
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Rz. 111

05. April 2022 
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Offene Fragen für die WM-Umsetzung :

• Umsetzung gültig ab 01.01.2023 vgl. Rz. 324

• Aktien, ADRs, etc. einer ausländischen Gesellschaft 

 Muss es sich bei den eingebuchten Stücken um das gleiche Unternehmen handeln?

 Stockdividenden des eigenen Unternehmens werden weiterhin mit 0€ (Ausnahme: bei Quellensteuerabzug 
mit Kurs) bewertet

• Wie ist das Vorgehen für Maßnahmen, die nicht unter § 20 Abs. 4a Satz 5 EStG fallen?

 Einbuchung der neuen Anteile mit Kurswert?

 Wie soll eine Bewertung stattfinden, wenn von WM kein Kurs ermittelbar ist bzw. keine Börsennotierung 
vorliegt?

05. April 2022 

Rz. 111
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

• Prüfung, dass es sich nicht um eine Andienung aus einem Papier, Ausübung eines Bezugsrechtes handelt oder 
ein Spin-Off vorliegt, dann Einbuchung der neuen Anteile mit 0€, falls die folgenden 5 Punkte nicht zutreffen:

• dem wenn die Ermittlung der Höhe des Kapitalertrags nicht möglich ist. Davon ist bei ausländischen Sachverhalten auszugehen, 
Anteilseigner nach ausländischem Recht (z. B. Frankreich, Niederlande oder Spanien) ein Wahlrecht zwischen Dividende und Freianteilen 
zusteht 

 wie bisher

• dem Anteilseigner mit ausländischer Quellensteuer belastete Anteile eingebucht wurden 

 wie bisher

• es sich um Doppelmaßnahmen handelt (Ausschüttung und Reinvestition in neue Aktien) 

 was ist damit gemeint? Unterschied zu Punkt 1?

• neben der Einbuchung von Aktien auch andere Wirtschaftsgüter gewährt werden (sog. gemischte Maßnahmen) 

 ist damit die Einbuchung einer Aktie und beispielsweise eines CVRs gemeint? Muss auch in diesem Fall die Aktie bewertet werden?

• Nachbesserungsrechte, die zu einem Bezug neuer Aktien führen können, gewährt werden. 

 Anwartschaften in Form von CVR, Escrows, Nachbesserungsrechten? 

05. April 2022 

Rz. 111
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

• Wie wird Altbestand behandelt? 

 Immer Kurslieferung, damit bankseitig Bewertungen für einen potentiellen Altbestand vorgenommen werden 
können?

05. April 2022 

Rz. 111
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

• Wie kann eine Bank erkennen, ob es sich um eine Maßnahme nach § 20 Abs. 4a Satz 5 EStG handelt oder 
nicht?

Hierzu ist das Feld KD230 (bzw. UD230) heranzuziehen.

KD230 = D (entspricht § 20  Abs. 4a Satz 5 EStG) oder F (entspricht nicht § 20 Abs. 4a Satz 5 EStG)?

D: Kapitalertrag in Höhe von 0,00 €, Neuanschaffung in Höhe des Kapitalertrags

F: Kapitalertrag in Höhe der Dividende/ des Zinses bzw. in Höhe des Kurswertes der Aktien -

Neuanschaffung in Höhe des Kapitalertrags

Zukünftig wird von WM für potentiell verbuchte Altbestände ein Bewertungskurs (sofern ein solcher verfügbar ist) 
gemeldet.
05. April 2022 

Rz. 111
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER - PROTOKOLL

• Aktien, ADRs, etc. einer ausländischen Gesellschaft 

 Die neuen Anteile müssen nicht zwingend vom selben Unternehmen stammen. Auch ausgeschüttete 
Anteile eines anderen Unternehmens dürfen mit 0€ eingebucht werden, sofern die Voraussetzungen der 
Rz. 111 erfüllt sind.

• Wie ist das Vorgehen für Maßnahmen, die nicht unter § 20 Abs. 4a Satz 5 EStG fallen?

 Die Einbuchung dieser neuen Anteile muss mit Kurswert, sofern dieser verfügbar ist, erfolgen. 

• Wie soll eine Bewertung stattfinden, wenn von WM kein Kurs ermittelbar ist bzw. keine Börsennotierung 
vorliegt?

 Es ist noch offen, wie die Fälle steuerlich zu behandeln sind, wenn kein Kurs verfügbar sein sollte 
(Einbuchung zu 0€ oder als „unbekannt“ mit anschließender Pauschalbesteuerung). Die Vorgehensweise, 
dass auch in den Fällen eines unbekannten Kurses die neuen Anteile mit 0€ bewertet werden dürfen, soll 
beim BMF über die DK angefragt und durch das BMF bestätigt werden. WM meldet in diesen Maßnahmen 
„kein Kurs ermittelbar“. 

05. April 2022 

Rz. 111
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER - PROTOKOLL

• Folie 15 – Doppelmaßnahmen

 Hierbei sind die Wiederanlage-Maßnahmen gemeint.

• Folie 15 - Gemischte Maßnahmen

 Aktuell wird bei der Aktie davon ausgegangen, dass diese mit 0€ bewertet werden kann. Das zusätzliche 
„andere Wirtschaftsgut“ sollte immer bewertet werden, sofern ein Kurs verfügbar ist (siehe auch Folie 18). 
Dies soll beim BMF über die DK angefragt und bestätigt werden.

• Folie 15 – Nachbesserungsrecht

 Nachbesserungsrechte etc. müssen immer bewertet werden, sofern ein Kurs verfügbar ist (siehe auch 
Folie 18).

05. April 2022 

Rz. 111
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER - PROTOKOLL

• Altbestand:

Um eine Bewertung für einen potentiellen Altbestand vornehmen zu können, wird WM ab 01.01.2023 für alle 
entsprechenden Maßnahmen einen Kurs liefern, sofern verfügbar (siehe auch Folie 18).

• WM-Darstellung:

Die Teilnehmer wünschen, dass WM den Teilnehmern eine Liste aller aktuellen relevanten Schlüssel für 
Maßnahmen nach § 20 Abs. 4a Satz 5 EStG zur Verfügung stellt. 

Die Teilnehmer widersprechen der auf Folie 17 dargestellten Vorgehensweise. Sie wünschen vielmehr eine 
Dopplung der bestehenden relevanten Schlüssel (mit einem Hinweis in Bezug auf § 20 Abs. 4a Satz 5 EStG) um 
zu unterscheiden, ob die neuen Anteile bei einer Anschaffung der berechtigten Anteile nach 2008 mit 0€ oder 
dem Kurswert, sofern verfügbar (siehe auch Folie 18), bewertet werden müssen.

WM prüft mögliche Umsetzungsvarianten. 

05. April 2022 

Rz. 111



21

ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Rz. 115

05. April 2022 
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Bisheriges und weiteres  Vorgehen von WM:

• Prüfung aller 8 Kriterien

• Sind alle Kriterien erfüllt  Maßnahme nach § 20 Abs. 4a Satz 7 EStG

• Ist mind. 1 Kriterium nicht erfüllt  Neuanschaffung in Höhe des Kapitalertrags, Anschaffung zu 0,00€, 
sofern es sich bei den neuen Anteilen um solche im Sinne des § 20 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 EStG (= Aktien bzw. 
Anteile an Genossenschaften insbesondere auch eigenkapitalähnliche Genussrechte und den Aktien 
ähnliche Beteiligungen sowie Anwartschaften darauf) handelt

05. April 2022 

Rz. 115
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER - PROTOKOLL

Die bisherige und zukünftige Vorgehensweise wird von den Teilnehmern bestätigt.

05. April 2022 

Rz. 115



24

ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

Rz. 116

05. April 2022 
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

• Die Auffangregelung bei unklaren Sachverhalten entfällt.

• Wie werden zukünftig Maßnahmen behandelt, die bisher unter diese „Zweifelsfall“-Reglung nach Rz. 116  
gefallen sind?

 Behandlung analog Maßnahmen nach Rz. 111?

 Wie sehen das die Teilnehmer?

05. April 2022 

Rz. 116
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ENTWURF DES ANWENDUNGSSCHREIBENS ZUR 
ABGELTUNGSTEUER

• Eine Anfrage zum Erhalt der Rz. 116 in angepasster Form soll durch die DK formuliert und an das BMF 
adressiert werden.  

05. April 2022 

Rz. 116
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KAPITALMAßNAHMEN 2022
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GOOGLE/ALPHABET IM JULI 2022

• https://abc.xyz/investor/static/pdf/2021Q4_alphabet_earnings_release.pdf?cache=d72fc76

05. April 2022 

Alphabet WKN: A14Y6F ISIN: US02079K3059
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GOOGLE/ALPHABET IM JULI 2022

• Aktuelle Annahme / Veröffentlichung:

05. April 2022 

Alphabet WKN: A14Y6F ISIN: US02079K3059
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AMAZON IM JUNI 2022

05. April 2022 

Amazon WKN: 906866 ISIN: US0231351067

• WM-Veröffentlichung
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AIR LIQUIDE 

• Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln bei Air Liquide 

• Bonusaktie nach § 20 Abs. 4a Satz 5 oder KE aus Gesellschaftsmitteln nach § 207 AktG (ggf. mit frühzeitiger 
Bestätigung durch das BMF analog zu 2017)?

• WM liegen aktuell zu den Bonusaktien (free share attribution) noch keine Informationen vor.  

05. April 2022 

Air Liquide WKN: 850133 ISIN: FR0000120073
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KAPITALMAßNAHMEN 2022 - PROTOKOLL

• Aktuell liegen noch zu wenige Informationen zu den einzelnen Maßnahmen vor. WM wird die Maßnahmen 
besonders beobachten.

• Die Teilnehmer wünschen eine steuerlich finale Verschlüsselung, um möglichst Storni zu vermeiden. Sobald 
genauere Informationen zu Alphabet oder Air Liquide bekannt sind, soll entsprechend von der DK auf das BMF 
zugegangen werden um eine frühzeitige Einschätzung des BMF analog zu Air Liquide 2017 zu erhalten.

• Außerdem berichten Teilnehmer über eine ebenfalls anstehende Maßnahme bei Tesla. 

05. April 2022 

Diverse Gattungen
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STOCKDIVIDENDE MIT 
QUELLENSTEUER – KURS
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STOCKDIVIDENDE MIT QUELLENSTEUER – KURS

Problem:

Informationen zu einer potentiellen Quellensteuerbelastung liegen WM zum Zeitpunkt der Maßnahme oft noch 
nicht vor

 Im ersten Schritt Veröffentlichung der Maßnahme nach Rz. 111 mit 0€ oder Kurswert in KV085 (entsprechend 
der abgestimmten Regeln)

 Bei Bekanntwerden einer Quellensteuer/ eines Quellensteuerabzugs durch die Lagerstelle

 Änderung / Anpassung des Kurswertes in KV085 Basis der ausländischen Quellensteuer (um eine korrekte 
Anrechnung zu ermöglichen)

 Welcher Kurs kann veröffentlicht werden, falls Kursbasis für die ausländische Quellensteuer nicht bekannt 
ist?

05. April 2022 

Svenska Handelsbanken AB WKN: A14S60 ISIN:SE0007100599
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STOCKDIVIDENDE MIT QUELLENSTEUER – KURS

• WM-Veröffentlichung

30 % swedish coupon tax

05. April 2022 

Svenska Handelsbanken AB WKN: A14S60 ISIN:SE0007100599
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STOCKDIVIDENDE MIT QUELLENSTEUER – KURS -
PROTOKOLL

• Teilnehmer nehmen diesen Punkt zur Kenntnis.

• Sofern den Teilnehmern eine entsprechende Bemessungsgrundlage für die Quellensteuerberechnung vorliegt, 
kann diese WM gerne zur Verfügung gestellt werden, falls diese bei WM nicht bekannt ist.

05. April 2022 

Svenska Handelsbanken AB WKN: A14S60 ISIN:SE0007100599
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NACHBESSERUNGSRECHTE
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NACHBESSERUNGSRECHTE 

Was sind die steuerlichen Auswirkungen, wenn Nachbesserungsrechte in Deutschland (analog zu Österreich) 
benummert werden?

 Thema / Ergebnis im Arbeitskreis Kapitalmaßnahmen vom 28.06.2019 zu österreichischen 
Nachbesserungsrechten:

 Ist diese Annahme weiterhin gültig?

 Ist diese Annahme auch auf Deutschland übertragbar?

05. April 2022 
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NACHBESSERUNGSRECHTE 

Einbuchung der Nachbesserungsrechte mit ISIN: 

• Erben die Nachbesserungsrechte das Anschaffungsdatum der alten Aktien-Tranchen mit AK 0€?

• Welcher Verlustverrechnungs-Topf ist relevant?

• „Aktien VVT“ oder „Allgemeiner VVT“?
• Im Stammdatenfeld GD505E ist historisch keine „Umschlüsselung“ vorgesehen worden

 „Pragmatischer Ansatz“: „Aktien VVT“ durchgängig in diesem Kontext für das Nachbesserungsrecht 
anwenden?

 Rechtssicher? 

 Bestätigung durch das BMF erfragen?

Wie wird mit den Nachbesserungsrechten ab ISIN-Vergabe bis auf Weiteres verfahren, 
bis es zu einer Klärung durch das BMF kommt?

05. April 2022 
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NACHBESSERUNGSRECHTE 

• Es soll abgewartet werden, ob sich Clearstream an der Umsetzung beteiligt.

• Sobald es zu einem ISIN-Aufsatz kommt, soll bei den Nachbesserungsrechten aus pragmatischen Gründen 
der Aktienverlusttopf durchgängig hinterlegt werden.

• Zeitnah zur Einführung der Nachbesserungs-ISIN soll diese Annahme/ Thematik beim BMF durch die DK 
hinterfragt werden.

05. April 2022 
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SONSTIGES - PROTOKOLL 

• Anfrage Herr Laux/dwp:

WKN A0JK5L

In dieser Gattung wird von WM in den Feldern GD198B ff. „Fonds“ ausgewiesen, obwohl es sich aus 
steuerlicher Sicht nicht um einen Fonds handelt (Ausweis in GD504C). 

Rückmeldung im Arbeitskreis:

Die Felder GD198B ff. haben keinerlei steuerliche Aussage. Für die investmentsteuerrechtliche Einodnung
Steuer sind die entsprechenden Felder zu berücksichtigen. 

Hier muss man die aufsichtsrechtliche und steuerliche Sicht unterscheiden.

05. April 2022 



VIELEN DANK FÜR
IHRE AUFMERKSAMKEIT!

KONTAKT

WM Datenservice
Düsseldorfer Str. 16
60329 Frankfurt am Main
Tel +49 69 2732 0

05. April 2022 

Carmen Bast
Klaus Schuld
Steuern/ Investmentrecht
WM-Steuern@wmdaten.com


